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Der Königsgast aus Bulgarien
Die Freilaſſung des in Rußland verhaftet geweſenen

preußiſchen Grenzkommiſſars Dreßler wird teils auf nach
drückliche Verwendung der deutſchen Botſchaft in Petersburg
teils auf eine unmittelbar vom Zaren ausgehende Ver
fügung zurückgeführt

Bei der außer ordentlichen Langſamkeit mit der in Ruß
land der behördliche Apparat arbeitet iſt es wahrſcheinlich
daß fünf Wochen vergehen mußten ehe das Aktenmaterial
an den Zaren gelangte Jedenfalls ſtehen Herrn Dreßler
Entſchädigungsanſprüche zu bei deren Geltendmachung er
wohl der Unterſtützung von ſeiten der deutſchen Diplomatie
gewiß ſein darf Mit Vorgängen in der hohen Politik mit
Verſchiebungen vielleicht ſogar bedeutenden Verſchiebungen

auf die in einer erſichtlich halboffiziöſen Zuſchrift an den
Berl Lokalanz hingewieſen wird hat der Fall Dreßler

ſchwerlich etwas zu tun Wäre dem anders dann würde
auch dem binnen wenigen Tagen zu erwartenden Beſuch des
Königs Ferdinand von Bulgarien am Berliner
Hofe eine Bedeutung beigelegt werden können die ihm un
zweifelhaft nicht beikommt Handelt es ſich doch lediglich um
die offizielle Antrittsviſite dieſes aus eigener Machtvoll
kommenheit und mit diskretem Einverſtändnis Rußlands der
Königskrone teilhaftig gewordenen Regenten vom Balkan
eine Viſite wie ſie auch an anderen Höfen vordem ſchon in
Wien abgeſtattet werden wird

Natürlich kann ſolcher Beſuch nicht erfolgen bevor nicht
Gewißheit eingeholt iſt daß er genehm kommt Hierin liegt
allerdings ein Anerkenntnis der nun einmal nicht wegzu
leugnenden Tatſache daß die Türkei der Oberhoheit über den
zinspflichtigen Schutzſtaat Bulgarien genau ſo verluſtig

gegangen iſt wie der Souveränität über Bosnien und die
Herzegowina Es liegt aber nicht darin und darf auch nicht
hineingelegt werden eine Spur von Neigung Deutſchlands
an einem Sturm gegen die Türkei teilzunehmen für den auf hoher Warte Ausſchau haltende Po
litiker ſeit geraumer Zeit ſchon Anzeichen wahrnehmen
wollen nicht zuletzt in der zweideutigen Haltung Bul
gariens und der wiedererwachten Regſamkeit der hinlänglich
bekannten bulgariſchen Komitees die über türkiſche Grau
ſamkeiten laut lamentierend über die Grenze nach Maze
donien einzufallen und dort niederzumetzeln pflegen was
ſich nicht zu ihrer Politik bekennt

Feuilleton

Künſtler Honorare
Von Kurt von Oerthel

Nachdruck verboten

Wie die Kunſt in ihrer Entwickelung ſelbſt ſo iſt auch
ihre pekuniäre Bewertung den Wandlungen der Zeit und
dem Geſchmacke des Publikums unterworfen Noch im Mittel
alter galt in deutſchen Landen die Auffaſſung der alten
Griechen und Römer daß geiſtige Arbeit ſchon an und für
ſich eine genügende Auszeichnung hervorragender Männer
ſei und nur in ideellem Sinne durch Bekanntwerden eine
Entſchädigung erfahren dürfe Erſt ganz allmählich wurde
der Ehrenſold das Wort Honorar deutet noch auf ſeine
urſprüngliche Bedeutung hin eine feſtſtehende Norm

Leſſing ſelbſt miſerabel bezahlt prägte das Wort von
der Kunſt die nach Brot geht und wandte es zuerſt auf die
Schauſpielerin Karoline Neuberin an die als erſte Jnter
pretin der Tragödie hohen Stils ihr Leben lang einen er
bitterten Kampf zwiſchen ihrer Liebe zur Kunſt und beſtändigen Geidſorgen zu kämpfen hatte Wie die Bühnen

unſt früherer Tage im allgemeinen bewertet wurde iſt am
beſten aus der Tatſache erſichtlich daß Schauſpieler vom Range
Eckhofs und Jſflands die königliche Gage von einem Taler
Pro Woche erhielten und ſelbſt auf Gaſtſpielreiſen nur um
höchſtens 16 Groſchen ſtiegen Ackermann und ſeine Frau

ie geniale Schröder hatten bei der Schönemannſchen Truppe
eren ganzer Etat nur 17 Taler betrug ein wöchentliches
inkommen von 2 Talern Als Frau Schröder einſt um Zu

lage von 12 Groſchen bat wurde ihr dieſe verweigert und

ſie rS Dieſe Zuſtände mußten natürlich dazu führen daß der
Schauſpielerberuf in den Augen anderer herabgewürdigt
wurde Lange Zeit hindurch bildete die jämmerliche Ent
lohnung künſtleriſcher Betätigung ein Hindernis jeder ge
eihlichen Fortentwickelung des Theaters Ein harakte

gſes Beiſpiel dafür iſt eine alte Rechnung der einſt viel
gefeierten Karoline Bauer an ihren Direktor
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König Ferdinand ſeit langem ſchon in freundſchaftlichen
Beziehungen zum Berliner Hofe ſtehend weiß um das neu
trale Prinzip Deutſchlands allen Orienthändeln gegenüber
und er wird das ſelbſtverſtändlich aufs peinlichſte reſpektieren
bei einer Antrittsviſite Mag es alſo ſein daß einige Mächte
die Karten miſchen zu einem Spiel auf Koſten der Türkei
daß ſpeziell Rußland auf einen Moment lauerk die
politiſchen Geſchäfte Jtaliens zu beſorgen dem die
Kriegselle nachgerade länger zu werden droht als der finan
zielle Kram Deutſchland hat mit alldem nichts zu tun und
die Türken können wegen eines Eingriffs von dieſer Seite
in die Jntereſſen Kleinaſien Syriens und Meſopotamiens
ruhig ſchlafen

Jm Orient liegen die Dinge in Wirklichkeit ſo daß ein
Parallelverhältnis beſteht zwiſchen den Poſitionen Deutſch
lands und Frankreichs Beider Jntereſſen würden um
ſomehr angenähert werden je komplizierter und gefahr
drohender die Orientpolitik ſich geſtaltet Dieſe Situation
ſtellt ein bemerkenswertes Gegengewicht dar gegen eine Ver
ſchärfung der deutſch franzöſiſchen Beziehungen unter dem
Geſichtspunkt der europäiſchen Politik und in Anbetracht
deſſen will es als ein nicht ungünſtiges Symptom erſcheinen
daß König Ferdinand gerade zu der Zeit in Berlin ſeine
Aufwartung macht wo ſeine Regierung ein größeres An
leihegeſchäft mit der Pariſer Hochfinanz abgeſchloſſen hat
Lediglich Windgewölk ſteht alſo wohl am Horizont der euro
päiſchen Politik noch iſt der Sturmball nirgends gezogen

Deutsehes Reich

Ein Gewerkſchaftler zum ſozialen
Frieden

Die Wirkung von Lohnerhöhungen Die begrenzte Wirk
ſamkeit des Streiks

Wenn ein Mann aus den Reihen der Arbeit
nehmer nach fleißigen Studien volks wirtſchaftlicher Phäno
mene über Fragen aus ſeinem Jntereſſengebiet ſpricht ſo
kann das etwas ganz Bemerkenswertes in politiſcher und
ſozialpolitiſcher Hinſicht werden ſofern das Streben nach ob
jektiver Beurteilung erfolgreich bleibt Theodor Brauer ein
Mitglied des Generalſekretariats der chriſtlichen Gewerk
ſchaften in Köln der ſoeben unter dem Titel Gewerkſchaft
und Volkswirtſchaft bei Guſt Fiſcher Jena ein Buch ver
öffentlicht hat ſcheint dieſen Anforderungen zu genügen
Eine kritiſche Würdigung des Werkes ſoll an dieſer Stelle
nicht verſucht werden da es in vielen Punkten wiſſenſchaft
liche Theſen von Profeſſoren der Nationalökonomie wie
Alfred Weber Pohle auch von Franz Oppenheimer u
angreift und außerdem der ſozialdemokratiſchen Doktrin ſtracks
zuwiderläuft ſo wird es Widerſpruch genug finden und es
wird gewiß auch nicht in allen Punkten recht haben

Hier ſei es nur als Dokument einer Anſchauung eines
gebildeten und denkenden Gewerkſchaftsbeamten angeführt
Seine wichtigſte Theſe iſt die daß ſich die Gewerkſchaftsbewe
gung hinſichtlich der Lohnfrage nunmehr ihrer Grenzen
voll bewußt ſein müſſe Die Gewerkſchaften haben nach ihm
freilich die Tendenz und die Aufgabe den Ertrag des Arbei
ters am Arbeitsprodukt zu erhöhen und zwar für alle
Gruppen der betreffenden Jnduſtrie bis zum Hilfsarbeiter
aber nur bis zu der Grenze wo die Produktivität des Unter
nehmens noch v durch die Belaſtung des Lohnkontos ge
ſchädigt wird it dem Aufſtellen von Forderungen deren
Erfüllung etwa nur vom guten Willen der Arbeitgeber ab
hinge iſt es ſeiner Anſicht nach vorbei

Heute bildet den Rahmen innerhalb deſſen ſich die
Möglichkeiten bewegen und daher auch die Wünſche be
wegen müſſſen die tatſächliche nicht etwa eine fin
gierte oder einſeitig ausgemalte Leiſtungsfähigkeit
So richtet ſich nach Brauer der Lohn durchweg nicht nur

nach dem Verhältnis von Angebot und Nachfrage ſondern
ſeine Steigerung hängt von der Erhöhung des Unterneh
mungskapitals ab und dieſe wiederum von der Produktivität
Wollen die Gewerkſchaftsführer dies richtig beurteilen und
danach handeln ſo iſt es mit Phraſen und Agitation natür
lich nicht getan ſondern es bedarf gründlicher volkswirtſchaft
licher und z T techniſcher Schulung um die Tragfähigkeit
des betreffenden Gewerbszweiges zu erkennen und das richtige
Maß des Lohnes für den Anteil am Arbeitsprodukt zu er
kennen Es fragt ſich jedoch wie Brauer betont ob
die Gewerkſchaft in der Lage iſt dieſe Grenze möglichſt weit
hinauszuſchieben und auf dieſe Weiſe die Lohnſteigerung
noch weiter zu erhöhen als es normalerweiſe zunächſt möglich
wäre Da nun das Ziel der Gewerkſchaften nach dieſem Ge
währsmann nicht darin liegt einer eng beſchränkten Arbeiter
zahl die den Vorzug der Gewerkſchaftszugehörigkeit hat die
Vorteile der Lohnaufbeſſerungen zu verſchaffen ſondern
allen Angehörigen des betreffenden s rſo kann das ſtrittige Grenzkand wie der Verfaſſer her
vorhebt zwiſchen Unternehmergewinn und Arbeitslohn zu
gunſten der Arbeiter nur dadurch nachhaltig noch weiter ver
ſchoben werden daß die Arbeiter kräftig mitwirken die
Produktivität der Unternehmung immer weiter
zu ſteigern

Recht bemerkenswert iſt in dieſem Zuſammenhange auch
was er über die Wirkungen von Lohnerhöhungen

ſagt Er ſchreibt ihnen naturgemäß die Wirkung zu die
Konſumtionskraft der Arbeiter zu heben aber er beſtreitet
daß ſich die Waren für die Arbeiter durch dieſe Lohnerhöhung
ſelber erheblich oder auch nur nennenswert verteuern Dieſe
Preisſteigerung der Waren durch Lohnerhöhung werde ganz
überwiegend von den wohlhabenderen Klaſſen die verhältnis
mäßig mehr und teurere Waren kaufen beſtritten denn

der Produzent kann die Lohnſteigerung längſt glatt
von den Wohlhabenden und Beſitzenden hereingeholt
haben ehe er ſich der unangenehmen Aufgabe unterzieht
mit dem kleinen Mann um eine Preiserhöhung zu han
deln in vielen Fällen wird alſo der Arbeiter überhaupt
gar nicht getroffen vor allem diejenigen nicht die einen
ſo geringen Ausgabeetat haben daß die tatſächlich ein

Dieſe Woche

6 Arien geſungen à 1 Fl 6 Fl Kr1 mal in die Luft geflogen h1 mal ins Waſſer geſprungen

1 mal begoſſen worden 341 mal Prügel bekommen mit zwei blauen

Flecken à 34 Kr 682 Ohrfeigen erhalten 81 Fußtritt erhalten 343 Verkleidungen à 1 Fl 3
Sa 13 Fl 44 Kr

worüber dankbarlichſt quittiere
Natürlich war dem Komödianten von anno dazumal jede

geſellſchaftliche Stellung benommen und Männer wie wir
ſie aus Dumas Kean kennen gab es in Wirklichkeit nicht
Der wahre Kean ſpielte im Leben eine höchſt traurige Rolle
und aller äußerer Ruhm konnte ihn niemals über ſeine Not
lage und ſein mangelndes Anſehen im Leben hinwegtäuſchen
Sunters er mit ſich ſelbſt zerfallen im Delirium auf der
Bur ne

Auch heute noch ſind die Gagenverhältniſſe der Mimen
keine geregelten wenngleich ſie ſich im Durchſchnitt natürlich
gehoben haben Eine Beſſerung wird erſt durch das in Aus
ſicht ſtehende Reichstheatergeſetz zu erwarten ſein hoffent
lich Die Phantaſiegagen die man Größen zahlt locken
natürlich und machen den enormen Zulauf zur Bühne er
klärlich deſſen Eindämmung trotz aller Warnungen von be
rufenen Seiten noch gar nicht abzuſehen iſt Das beliebte
Aufziehen von Stars iſt ein ausgeſprochenes Charakte
riſtikum in der Geſchmacksrichtung unſerer Tage

Künſtler von Rang lächeln heute über das bitterböſe
Wort daß die Kunſt nach Brot geht Die höchſtbezahlte
Schauſpielerin iſt Eleonora Duſe die einer ärmlichen
Komödiantenfamilie entſtammend ein millionenſchweres
Vermögen beſitzt Erſt vor kurzer Zeit brachte ſie von einer
Tournee durch Süd Amerika nicht weniger als 5 Millionen
Franken heim Caruſo hat ſich in den letzten Jahren faſt
10 Millionen Mark buchſtäblich erſungen Und noch vor
20 Jahren lachten ſeine Arbeitskameraden er war Mecha
niker über ſein dünnes ſchnarrendes Organ das ihm auch
den Beinamen Fileſutti eintrug Seine beiden großen
Kollegen von der MetropolitanOper in New York Geraldine
Farrar und Antonio Scotti ſtehen ihm in Bezug auf dieHöhe der Einnahmen nicht viel nach Adelina Katt hat

große Güter in England und Sarah Bernhardt beſitzt in
Paris ein wundervolles Palais und ein eigenes Theater
Die Zahl der Bühnenkünſtler die Miniſtergehälter beziehen
ließe ſich noch nach Belieben ausdehnen

Ein beſonderes Stiefkind des pekuniären Erfolges war
in früheren Zeiten der Komponiſt Es herrſchte damals die
Unſitte daß er ſeine Tonwerke dem Publikum unentgeltlich
zu Gehör brachte und ſeine Erwerbsintereſſen auf dieſe Weiſe
ſelbſt ſchädigte Manche haben dagegen anzukämpfen verſucht
ſo arrangierte Beethoven einſt ein Konzert gegen Entgelt
da er ſich in großer Notlage befand Den Beſchluß bildete
die Neunte Sinfonie wochenlang vorher waren ſchon dieVorbereitungen auf das ſorgſamſte getroffen worden Der
Erfolg aber war ein ſo ungünſtiger daß Beethoven in ſich
zuſammenbrach wie ein Augenzeuge berichtet Bis ſpät in
die Nacht hinein verweilten wir an ſeiner Seite Kein
Verlangen nach Speiſe oder anderes kein lautes Wort war
mehr hörbar, Günſtigſtenfalls entſchädigte man die armen
Komponiſten einigermaßen durch Materialien oder Schmuck
gegenſtände So wurde Gluck für den Vortrag ſeiner Tanz
weiſen mit Eiern bedacht der junge Mozart mit Schnupf
tabaksdoſen Zahnſtocherbehältern und ähnlichen mehr oder
weniger nützlichen Dingen während ſein Vater ſich jeden
Biſſen vom Munde abdarben mußte um dem Sohne die
Vortragsabende überhaupt zu ermöglichen Dittesdorf einſt
als Komponiſt der vielgeſpielten Oper Doktor und Apo
theker geſchätzt berichtet ſtolz in ſeinem Tagebuche was er
für ein Konzert vereinnahmt hatte Jch erhielt 20 Pfund
der herrlichſten kandierten Früchte und des allerbeſten Zucker
werks Dabei lagen 6 Paar weißſeidene und 6 Paar ſchwarz
ſeidene neapolitaniſche Strümpfe 6 doppelſeidene Mailänder
Schnupftücher und 12 kleinere Reliquien die alle in ſilbernen
Fil di grano gefaßt waren

Künſtlerruhm aus der guten alten Zeit Wie würden
ſich heute unſere Komponiſten dazu ſtellen wenn man ſie durch
Materialien entlohnen wärde Klingender Erfolg iſt ihnen
zur zweiten Natur geworden Richard Strauß iſt durch ſeineElektra ein reicher Mann geworden du
Puccini die beiden großen italieniſchen Opernkomponiſten
dirigieren prinzipiell kein Konzert unter 10 000 Lire Trotz
dem reichen ihre Einnahmen noch nicht annähernd an die
von

ascagni und

ranz Lehar und Leo Fall in Wien heran Beide ſind
plötzlich aus ihrer Verſenkung auſgeraug wie die Operette
im Geſchmack des Publikums Seit der Aufführung der
Luſtigen Witwe am 3 Januar 1906 hat Lehar mit dieſem
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tretende Erhohung der Preiſe gewiſſermaßen darüber
hinweggeht
Bei einem Gewerkſchaftler der ſo über die Beziehungen

einen engeren Jntereſſengebietendere n dine alen nicht wunder wenn er dem

Streik nur eine relativ begrenzte iamkeit beimißt Die G ften ſtellen
dem Streit in dem Maße kritiſcher gegenüber

ewerkſchaftliche Schulung ihrer Mitglieder fortſchreitetdige D halt greß der rn ehe er
vielmehr möglichſt viel erfolgre che Arbeitskr Produktion zur Verſagnag geſtellt zu ſehen da die donkurren auf
dem Weltmarkte namentlich von Deutſchland eine Qualitäts
induſtrie erſten Ranges fordere Vorausſetzung dafür iſt
eine gut geſchulte und intelligente aber auch gut gelohnte
und ſonſt gut geſtellte und eben deswegen leiſtungsfähige
Arbeiterſchaft Von dieſem Geſichtspunkt aus wünſcht die
Gewerkſchaftsbewegung ihre Gleichberechtigungsbeſtrebungen
innerhalb des Arbeitsvertrags gewertet zu ſehen und als
un orm der Arbeitsverfaſſungpropagiert ſie den Tarifvertragb et Verfaſſer mit ſo liberalen en

ſeiner radikalen Feinde wohl wird erwehren können n
Dokument aber bleibt es das unſeres Erachtens erfrer i i

Fiſchereifonds und Heringsſiſcherei
Wir haben bereits in einer früheren Nummer der

Saale Zeitung auf die Notwendigkeit hingewieſen für die
deutſche Heringsfiſcherei die ſich gegenüber der ausländiſchen
namentlich der holländiſchen Konkurrenz in einer beſonders
ſchwierigen Lage befindet mit Reichshilfe etwas zu tun Da
nun der von ggrariſcher Seite vorgeſchlagene Weg auf dem
Wege des Schutzzolles den deutſchen Heringsfiſchereigeſell
ſchaften zu helfen nicht gangbar iſt weil dadurch eine Ver
teuerung des wichtigen Volksnahrungsmittels eintritt bleibt
nur die Möglichkeit mit einer Erhöhung des Fiſchereifonds
vorzugehen durch die eher eine Verbilligung als eine
Verteuerung eintritt Die Wünſche der Heringsfiſcher rich
ten ſich namentlich auf die Gewährung einer Prämie von
1 Mark pro Tonne aus dem erhöhten Fiſchereifonds

Auf Veranlaſſung des Hanſabundes hat nun am 21 ds
eine Sitzung ſtattgefunden an der fünf Reichstags
abgeordnete verſchiedener Parteien drei Vertreter der
Heringsfiſcherei und ein Vertreter des Hanſabundes teilge
nowmen haben Die von den Jntereſſenten dargelegten
Gründe wirkten auf die Herren Abgeordneten ſo über
zeugend daß dieſe ſich entſchloſſen ſofort am anderen Tage
eine Reſolution beim Etat des Reichsamts des Jnnern
einzubringen Dieſe von den Abgeordneten Dr Wiemer
und Freiherrn von Richthofen eingebrachte und von
einer Reihe von weiteren nationalliberalen und
o chritt lichen Abgeordneten unkerſtützte Reſolution
autet

Der Reichstag wolle beſchließen die verbündeten Re
gierungen zu erſuchen im Entwurf des Reichshaushalts
etats für das Rechnungsjahr 1913 den Fonds zur Förde
zung der Seefiſcherei weſentlich zu erhöhen insbeſondere
behufs wirkſamer Unterſtützung der deutſchen Herings
fiſcherei

Dieſe Reſolution wurde am 22 d M bei der dritten
Leſung des Etats durch eine wirkſame Rede des Abg Fegter
unterſtützt

Die Reſolution hatte bekanntlich den Erfolg
Reichstag angenommen zu werden

Hoffentlich wird ſie auch beim Reichsamt des Jnnern
einen baldigen Erfolg erzielen

v o m

Geſundung erwünſcht
4 Das Lob der Geſundung unſerer Reichsfinanzen iſt in

allen Tonarten geſungen worden was aber leider noch
immer nicht gebeſſert werden konnte das iſt der Standard
des Staatskredits im Jnnern Die Jnduſtrie
darf an den heimiſchen Geldmarkt appellieren wann und in
welcher Höhe ſie will da gibt es keine Enttäuſchung da
drängen ſich die Kursintereſſenten wie die Fliegen um den

Stück allein e als 2 Millionen Mark verdient Jnner
W rn zwei Jahren bis 1908 iſt es 20 000mal gegeben

rden
Wenn Fall und Lehar vor einem Säkulum gelebt hätten

wer weiß wie es ihnen dann ergangen wäre Zum Künſtler
ehört eben nicht nur Fähigkeit ſondern au
lück Unſere Schriftſteller können ſich nicht zuletzt dank des

Einfluſſes Und Anſehens der Preſſe jetzt auch nicht mehr über
mangelnde Beſoldung beklagen Während Goethe in ſeiner
Glanzzeit 1000 Taler ein fürſtliches Gehalt nannte und
Schiller in der Bewertung ſeiner Dramen nur mit drei
ſtelligen Ziffern zu rechnen wagte haben Gerhart Hauptmann Hermann Sudermann vor allem aber auch die fe
kannten Romanſchriftſteller Einkommen welche bei weitem
dige ter unſerer Miniſter überſteigen Sudermann hat
z B für ſeinen letzten Roman Das Hohe Lied 30 000 Mk
erhalten Und doch iſt dieſe Summe im Hinblick auf die Er
träge gewiſſer Luſtſpiele und Schwänke nur eine äußerſt
minimale Dem alten Arronge brachte ein einziges Theater
ſtück Doktor Klaus nicht weniger als 300 000 Mk Kadel
burgSchönthan ihr Krieg im Frieden ſogar das Doppelte
nämlich 600 000 Mk Jn England und Frankreich wo die
Kaufluſt des literariſch gebildeten Publikums eine ungleich
größere iſt als bei uns werden dieſe glänzenden Honorare
ſchon lange bezahlt Dumas der Aeltere und in jüngerer
Zeit vor allem Zola hatten lange Jahre hindurch eine ſtändige
Einnahme von mehreren Millionen Mark

Wie die Dramen und Romanproduktion in voller Blüte
ſteht ſo hat die Lyrik unſerer Tage nur noch ein ſehr be
ſcheidenes e en im Geſchmacke des modernen Publikums
Die Exiſtengbedingungen ſind heute ſo geſchraubte und geſteigerte daß in allen Lebensfragen beſt Materialismus
dominiert Und G iſt der Beruf des Lyrikers oft keineswegs
beneidenswert Einer der bekannteſten lebenden Lyriker er
hält von der Stadt Hamburg eine jährliche Dotation von
3000 Mk und bekannt iſt der r rlanertus Liliencrons
als ihm das dankbare oder ſoll man ſagen undankbare
Vaterland durch eine Summe von 2000 Mk ſeinen Nahrungsund ihm ein ruhiges geſichertes S er

Je geregelter die Honorarverhältniſſe werden um ſoAnfe wird auch im allgemeinen das künſtleriſche Schaffen an
Anſehen und en gewinnen Einzelne e Honorare be
wirken eine quantitative im Durchſchnitt gle e undgeh Honorare eine qualitative Steigerung der nſerihen

rodu ktion 3

eine gute Doſis

Honigtopf da muß der Staaktskommiſſar an der Börſe ein
Warnungsſignal geben Am Kaſſamarkt der heimiſchen
Fonds aber herrſcht graue Gleichgültigkeit kann es ge
ſchehen daß die amtliche Preisnotiz langſam aber ſicher rück
läufige Bewegung einſchlägt und in ihr verharrt bei erſt
klaſſigen Fonds die erſt vor vier Monaten mit großen Er
wartungen an den Markt gebracht worden waren weil ſie

e cliche Vorteile zugunſten der neuen Staatsgläubiger
oten

Alle parlamentariſchen Erörterungen über das Thema
Hebung des Staatskredits waren in den Wind

geſprochen einigermaßen beklommen muß nun wieder die
bayeriſche Regierung daran gehen beſcheidene 50
Millionen Mark auf Anleihe zu geben Ein paar Pfennige
über Pari Emiſſionskurs vierprozentige Verzinſung Un
kündbarkeit bis 1930 das ſind zweifellos recht annehm
bare Eigenſchaften eines pupillariſch ſicheren Wertpapiers
Zwar werden 50 Millionen voll gezeichnet werden doch lei
der beſteht die Befürchtung zu Recht daß ſchon nach we
nigen Wochen von einem Parikurskeine Rede
mehr ſein wird

Die unausbleibliche Folge t denr eine weitere Herab
minderung des Wertes ſchon bei der Emiſſion ſpäterer An
leihen Doch nicht allein das auch der Kommunalkredit
leidet empfindlich unter dieſer Miſere Um mit den ſtaat
lichen Finanzunternehmungen überhaupt konkurrieren zu
können müſſen die Stadtverwaltungen denen die
modernen ſozialen Erforderniſſe nicht geringe Laſten auf
bürden mit den Großbanken zu immer niedrigeren
Kurſen abſchließen Und wie oft kann der der Schuldver
ſchreibungen einer kleineren Stadt gutgläubig erworben hat
bei Geldbedarf ſie nicht wieder an den Mann bringen weil
es am offenen Markt andauernd an Nachfrage fehlt Das
ſpricht ſich unter kleinen Sparern natürlich herum und läßt
das Jntereſſe an Stadtſchuldverſchreibungen gründlich er
kalten Wie man aus alledem erſieht hat die vorzugsweiſe
Betätigung der Großbanken zugunſten der Jnduſtrie eine
nicht durchweg erfreuliche Kehrſeite

Dem Verdienſte ſeine Krone
N L O Man ſchreibt uns aus Poſen
Der Königliche Domänenpächter Albinus in Zaskotſch

b Briefen hatte unter Bruch des deutſchen Wahlkom
promiſſes wie er ſelbſt öffentlich erklärt hat ſich nicht
überwinden können Herrn Sieg Siegruh dem national
liberalen Reichstagsabgeordneten ſeine Stimme zu geben
ſondern hatte den polniſchen Rittergutsbeſitzer v Doni
mirski Debenz gewählt Als Anerkennung für dieſe
wohl einzig daſtehende nationale Betätigung eines König
lichen Domänenpächters iſt ihm wie wir erfahren nunmehr
auch noch die Domäne Sittno verpachtet worden Sittno
liegt vor den Toren von Brieſen Die Beſiedelung der Do
mäne wäre für die Stadt und ihr Deutſchtum von größter
Bedeutung Von 1885 1910 hat die deutſche Bevölkerung
nur 39 Prozent das Polentum dagegen 120 Prozent zuge
nommen Es iſt außerordentlich bedauerlich daß dieſe Do
mäne im Jntereſſe der Stadt Brieſen nicht nur nicht beſiedelt
ſondern einem Pächter von ſolch zweifelhafter nationaler
Zuverläſſigkeit übertragen worden iſt Der Abgeordnete
Wentzel nannte die Domänenpächter die feſteſte Stütze des
Deutſchtums Albinus iſt jedenfalls die beſte Jlluſtration
dazu Die Vergebung der Domäne an Albinus widerſpricht
aber auch dem Grundſatz der Reſidenzpflicht der Domänen
pächter da Albinus in Zaskotſch wohnt

Für die Nationalflugſpende
Die Höchſter Farbwerke in Hanau zeichneten

20 000 Mark für die Nationalflugſpende
Großherzog Wilhelm Ernſt von Sachſen Weimar hat für

die Nationalflugſpende der Sammelſtelle der Weimariſchen
Zeitung 2000 Mark überwieſen

Strafantrag gegen die Leipziger Volkszeitung
Meldung unſeres Rudolſtädter Korreſp

Rudolſtadt 29 Mai 1912
Das hieſige Bataillonskommando hat bei der Staats

anwaltſchaft Strafantrag gegen die ſozialdemokratiſche Leip
ziger Volkszeitung geſtellt Es handelt ſich um die bekannte
Flugſpenden Noti z Das genannte Kommando ſtellt
ihr gegenüber feſt daß zwar eine Sammlung ſtattgefunden
hat daß aber die Form des Tagesbefehls und die Er
klärungen eines Feldwebels frei erfunden ſeien zu dem
Zwecke das Anſehen des Bataillons zu ſchädigen

Wir hatten von der unglaublich klingenden Meldung
die durch zahlreiche Blätter ging von vornherein gar keine
Notiz genommen

Parteinachrichten

Die Wahl des Abg Kopſch Wie bereits mitgeteilt hat die
Wahlprüfungskommiſſion beſchloſſen die im konſervativen Proteſt
behauptete Beeinfluſſung von Wählern durch eine Amtsperſon
durch eidliche Vernehmung der Zeugen nachprüfen zu laſſen Sie
beantragte deshalb die Entſcheidung über die Gültigkeit der
Wahl auszuſetzen Die Bresl Ztg bemerkt hierzu

Der Beſchluß der Wahlprüfungskommiſſion iſt mit Genug
tuung zu begrüßen Durch die bevorſtehende amtliche Feſt
ſtellung wird der Beweis ermöglicht daß die Behauptungen des
konſervativen Proteſtes über eine Wahlbeeinfluſſung durch den
Bahnhofsvorſteher in Greiffenberg der Wahrheit nicht
entſprechen Es iſt in Greiffenberg bekannt daß die kon
ſervativen Proteſterheber jetzt offen zugeben durch eine falſche
Berichterſtattung getäuſcht worden zu ſein Das Mandat des
Abg Kopſch iſt alſo keineswegs gefährdet Die zu erwartende
Verhandlung im Reichstage wird aber willkommene Gelegen
an geben gewiſſe Wahlpraktiken der Konſervativen zu be
euchten

Der ſozialdemokratiſche Bernunſtmonarchiſt Reichstags
abgeordnete Landsberg der bei Schluß des Reichstags bei
dem Kaiſerhoch als einziger Sozialdemokrat zurückgeblieben war
und ſich mit den bürgerlichen Abgeordneten erhoben hatte wird
nachdem die Leipz Volksztg ihn tüchtig gerüffelt nun auch
vom Vorw lebhaft getadelt Das Blatt ſchreibt u Wir
finden dieſe Demonſtration gegen die Partei um ſo abgeſchmackter
und unentſchuldbarer als die vorausgegangene Debatte über das
perſönliche Regiment es um ſo dringender geboten erſcheinen
laſſen mußte unſere grundſätzliche republikaniſche Geſinnung zum
Ausdruck zu bringen

Der frühere ſozialdemokratiſche Reichstagsabg Hus iſt aus

Dann nahm Stadtpfarrer

unter verſtehen kann

Zeitung ſelbſt gibt als Grund den dringenden Wuradenkreiſen an daß Hus den zweiten Vant geiner ans Jan

geſchichte abfaſſen möge Man wird der Köln Zig er
nicht fehlgehen wenn man annimmt daß Hus der heiſtige
des jüngſten Bergarbeiterausſtandes im Ruhrrevier
Redaktion der Bergarbeiterzeitung ausſcheide weil ſei
eine beiſpielloſe Niederlage erlitten hat Vor einem Jahrnoch galt Hus als Reviſioniſt und ann auch in bürger
Kreiſen beſonders im Wahlkreiſe Bochum viel Sympathien chen
drehte aber die Fahne nach dem Winde der radikalen Genoſſ r
beſonders jener in der Dortmunder Ecke ob freiwillig oder
zwungen ſei dahingeſtellt Seine Niederlage bei der Reichstag
wahl in Bochum konnte er auch durch den Ausſtand der rot

Bergarbeiter nicht wettmachen n
Kleine vermiſchte Nachrichten

Die Gewerbekammer Bremen beſchloß in re
Sitzung vom 24 Mai ſich dem Bunde der Jnduſtriellen als
körperſchaftliches Mitglied anzuſchließen Der elſaßlothrin
Landtag wird am 7 Juni wieder zuſammentreten
um in einer kurzen Sitzungsperiode die vorliegenden kleineren Ge
ſetzentwürfe zu erledigen und die erſte Leſung der Steuerreform
rorzunehmen die dann an die Kommiſſion gegeben werden ſoll
Man will verſuchen den Landtag ſchon am 20 Juni zu vertagen
und zwar wahrſcheinlich bis Anfang Januar Die Kommiſſions
beratungen über die Beſoldungsvorlage werden bis in den Herbſt
hinein fortgeſetzt Dienstag abend ſind die Berliner
Stadtväter mit dem Oberbürgermeiſter Kirſchner vom
Anhalter Bahnhof nach Wien abgereiſt Es hatten ſich e
Herren eingefunden Es waren für die Herren zwei beſondere
Schlafwagen in den Zug eingeſtellt worden Jm Auftrage des
öſterreichiſchen Eiſenbahn miniſteriums geleitete ſie der Chef der
Berliner Auskunftsſtelle der k k Staatseiſenbahnen kaiſerl Rat
Wiltſchek von Berlin nach Wien Die Reiſe geht über Dresden
Vodenbach und Prag die Ankunft ſoll in Wien Mittwoch früh
erfolgen Die Rückkehr wird am Sonnabend abend ſtattfinden

r

ne Taktit

Hotf und Perſonalnachrichten
Prinz Georg Wilhelm von Cumberland der geſtern in

Gmunden beigeſetzt wurde hinterläßt ein bedeutendes Vermögen
Er lebte ſo einfach daß er alljährlich mehr als eine Million
Mark ſparen konnte Sein Teſtament wird demnächſt eröffnet
werden Der Herzog von Cumberland empfing geſtern nach der
Beiſetzung des Prinzen dreihundert Welfen aus Hannover und
Braunſchweig im Gmundener Schloß

tn Die Operation des 11jährigen Prinzen Joachim Ernſt von
Anhalt iſt normal verlaufen Das amtliche Bulletin bezeichnet
den Zuſtand den Umſtänden nach zufriedenſtellend Ebenſo
felgende vom 28 Mai datierte Meldung des Sanitätsrats Dr
Volkmann

Seine Hoheit Prinz Joachim Ernſt ſind am Sonn
tag den 26 Mai an Blinddarmentzündung erkrankt und
operiert worden Die Operation iſt normal verlaufen Das
Allgemeinbefinden iſt den Umſtänden entſprechend und gibt zur
zeit keinen Anlaß zu Beſorgniſſen

Dr Müller Sanitätsrat Dr Volk mann
W Die Großherzogin von Sachſen Weimar Eiſenach begeht

heute Mittwoch den 29 Mai in Heinrichau ihren 22 Ge
burtstag

Prinz Eduard iſt Montag vormittag zurückgekehrt
Ebenſo iſt Prinz Aribert von Karlsbad zurückgekehrt

Die Wundheilung beim Kardinal Dr v Kopp nimmt
einen normalen Verlauf Der durch die ſchwere Erkran
kung naturgemäß erheblich beeinträchtigte Kräftezuſtand des
Kardinals beſſert ſich langſam

e e e e eExzellen Harnach auf dem evangeliſth

Jozialen Kongreß
23 Hauptverſammlung
Telegraphiſcher Bericht

Eſſen 28 Mai 1912
Unter zahlreicher Beteiligung von Vertretern ſozial

intereſſierter Kreiſe und Organiſationen ſowie von Einzel
erſonen trat hier in der Stadthalle der evangeliſcher ke Kongreß zu ſeiner 23 Tagung am die

mit einem Begrüßungsabend eingeleitet wurde Superin
tendent Klingemann E e begrüßte die Erſchienenen

ehmann Mannheim das
Wort Es u ihn daß er noch ſo manchen Kämpen ſehe
aus der Zeit als vor Jahren der Kongreß begründet
wurde in einer Zeit als der mancheſterliche Gedanke ins
Wanken kam Wir meinen daß es nicht einer neuen Ethik
bedarf ſondern daß es zweierlei Ethik überhaupt nicht geben
kann Wir haben den alten ſittlichen Standpunkt des
Chriſtentums und wir wollen den auch auf das neue wirt
ſchaftliche Leben übertragen t

Hierauf nahm von ſtürmiſchem Beifall begrüßt Geheim
rat Exzellenz Prof Dr Harnack Verlin das Wort in
dem er ausführte Wir gehören hierher nach E en wo e
Arbeit geleiſtet wird wo die Fahne des Fortſchritts un der
Arbeit aufgepflanzt iſt Worauf es ankommt das ſind nicht
Beſchlüſſe Wenn wir alles vor 23 Jahren hätten feſtſtellen
wollen wie es heute ausſieht müßten wir uns vielfach korri
gieren Jn zwei Punkten aber nicht nämlich a wir eine
beſtimmte Richtung innehalten Richtung und Kraft ſind die
großen konſervativen Elemente die wir brauchen Wo gibt
es noch einen Satz von Plato den wir heute unterſchreiben können Ja wo gibt es nur einen ſolchen Satz
von Kant Aber Plato pet eine Richtung angegeben die
unvergänglich iſt und ebenſo Emanuel Kant Der evangeliſch
ſoziale Kongre von Anfang an ſeine Richtung einge
halten Wir wollen zuſammen arbeiten und erben was uns
überkommen mit der Kraft der Selbſtändigkeit und unſerer

n Wir wollen weder Sklaven ſein noch Vaga
bunden die hineinleben in die Zukunft ohne daran zu
denken daß es eine Vergangenheit e hat Jm vorigen
Jahre iſt in Hamburg von einem kecken Mann geſagt wor
den Jch eröffne er das moniſtiſche Jahrhundert
en Das iſt ſchon eröffnet worden als jemand ſchrieb

m Anfang ſchuf Cott Himmel und Erde Es kommt nur
darauf an was man unter Monismus verſteht Es gibt nur
einen Monismus der Energie und der iſt überall r
Das wird in einem der folgenden Jahrhunderte entſchieden
werden jedenfalls aber nicht im 20 Dieſes törichte Schlag
wort töricht weil es ſo weitſchichtig iſt daß man alles dar

e uns doch nicht noch lange zum
afte Juſtegwuns Man wird nie

äm
Narren halten Webt

aß wir pfen müſſen daßmals aus uns herausbringen
der Redaktion der Vergarbeiterztg in Eſſen ausgeſchieden Die es einen Kampf des Guten gegen das Vöſe gibt des Staxken
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che und daß wir kämpfen müſſen für unſere
egen t ren finſteren Triebkräften und Naturgewalten
rein wird eine Zeit kommen wo der Dualismus jemals

erottet iſt Solange das nicht möglich iſt iſt der Aus
aus Monismus ein Schattenſpiel An Käferbeinen und an
den Elektrophor kann man keine Weltanſchauung ge
einen Wir Chriſten haben eine Perſönlichkeit die uns
winnen tung gibt die ein Hebel in allen Weltteklen geden weit dieſe Perſönlichkeit Worte ſprach die zeitlos

r die eingreifen in die Seele der Jugend in die Seele
Alters das iſt die Magnacharte unſerer Kraft Die

Wernen Unterſchiede zwiſchen Liberal und Konſervativ
Wöen eigentlich nur ſolche Leute die beides nicht ſind
e hieſe beiden Kleiderhaken in logiſchen Fragen nie de
Wyt Wir haben vier Aufgaben zu löſen die Wohnungs
zu e die Heimarbeit die Fürſorge für die Jugendlichen und
ſeFrage wie das Verantwortlichkeitsgefühl des Einzelnen
ſtatt werden kann was eigentlich das ſchwerſte iſt Wenn

auch vom Präſidium zurücktreten muß wegen vieler Arbeit
wird der Kongreß doch ſeine Arbeit weiterführen wie bis

ſer und er wird im Alter das ſein was er in der Jugend
ar Langanhaltender Beifall

Ausland

Der engliſche Generalſtreick
I London 29 Mai

Der Verband der Jnduſtriellen des Themſeufers hat
einen Brief an die Regierung gerichtet worin mitgeteilt
wird daß der Verband alles aufbieten werde um die Syn
dikate zu verhindern aus dem jetzigen Konflikt als Sieger
hervorzugehen Die Jnduſtriellen weiſen darauf hin daß
ſie ein Recht beſigen von der Regierung zu verlangen daß
der Verſuch des Syndikalismus den geſamten Arbeitsmarkt
an ſich zu reißen bekämpft werde und daß der Verband be
rechtigt iſt zu verlangen daß die Arbeitsfreiheit geſchützt
wird Die Regierung beantwortete dieſe briefliche Bemer
kung Man möge ihr ſämtliche Fälle von Gewalttätigkeiten
und Einſchüchterungsverſuchen gegen Richtſyndizierte mit
teilen damit die n die notwendigen Maßregeln treffen
könne um die Arbeitsfreiheit zu ſichern

D London 29 Mai
Nach Beendigung der geſtrigen Sitzung des Streik

mitees wurde mitgeteilt daß ein Auskunftsbureau ge
gründet wird und alle Vorkehrungen getroffen werden um
einen Generalſtreik ins Werk zu ſetzen Jnzwiſchen ſind die
Eingaben für eine Konferenz gemacht worden welche im
Miniſterium des Jnnern ſtattfinden wird Das Mitglied
der Handelskammer Buxton beantragt daß die Regie
rung für nächſten Freitag die Konferenz einberufen möge
in welcher ſämtliche Parteien die am Ausſtand intereſſiert
ſind zugelaſſen werden Das Streikkomitee erhebt Einſpruch
weil das Kriegsamt und das Handelsamt in dieſem Konflikt
zwiſchen Kapital und Arbeiterintereſſen den Londoner Ver
bänden und den Behörden des Londoner Hafens gegen die
Arbeiter Unterſtützung angedeihen laſſen Jnfolgedeſſen hat
das Komitee beſchloſſen den ſofortigen Generalſtreik aller
Hafenarbeiter und des geſamten Schiffsperſonals zu ver
fügen

Beigelegter Eiſenbaßnerſtreik

S Paris 29 Mai Echo de Paris meldet aus Madrid
Der Ausſtand der andaluſiſchen Eiſenbahner iſt beendet
nachdem ein Abkommen zwiſchen den Ausſtändigen und den
Eiſen bahngeſellſchaften zuſtande gekommen iſt Die Geſell
ſchaften nahmen die Forderungen der Arbeiter an Die bal
dige Beendigung des Ausſtandes iſt der Vermittlung des
Gouverneurs von Malags zu verdank en

Die Ausweiſung der Italiener aus der Türkei
Konſtantinopel 28 Mai Die Regierung beſtimmte als

letzten Tag zur Ausweiſung der Jtaliener den 10 Juni
Ueber 200 Jtaliener ſind türkiſche Untertanen geworden Der
Marineminiſter verfolgte gerichtlich die Zeitung Hak wegen
eines Artikels worin die türkiſche Flotte aufgefordert war
die italieniſche Flotte zu überfallen e

Konſtantinopel 28 Mai Bis geſtern abend r dgs
deutſche Konſulat nur etwa fünfzig Päſſe mit beſon
deren Zertifikaten die die n beſcheinigen für
Jtaliener ausgegeben Es iſt jedoch nicht bekannt ob alle
dieſe Jtaliener abgereiſt ſind Vorausſichtlich wird von
morgen an der Andrang beginnen Jnfolge der für die
Dauer des Krieges erfolgten Außerkraftſetzung der Kapi
tulationen gegenüber Jtalien mußten die Jtaliener die Ge
werbeſteuer für das erſte Halbjahr entrichten Die Behörden
treiben nun von einigen Jtalienern auch die zweite Halb

jahresrate ein obwohl die Betreffenden geren müſſen
In Smyrna mußten einige Jataliener ihr Mobiliar zu
niedrigen Preiſen verkaufen um den Mietzins oder die Jm
mobiliarſteuer erlegen zu können Von anderen angeblichen
n gen iſt in hieſigen beteiligten Kreiſen nichts be
annt

Die Lage in Marokhko
S Paris 29 Mai Journal meldet aus Fez Die

marokkaniſchen Stämme haben in großer Anzahl einen
neuen Angriffgegen die Hauptſtadt ausgeführt
Ein Telegramm aus Tanger vom 28 Mai 9 Uhr abends
beſagt daß dort bis zu dieſer Zeit keine Einzelheiten hier
über bekannt ſeien Um 2 Uhr heute früh läßt das Aus
wärtige Amt mitteilen daß eine Beſtätigung der Meldung
er einen neuen Angriff auf Fez bisher nicht eingetroffen

S Paris 29 Mai Journal meldet aus Madrid Jn
den Wandelgängen der Kammer kurſierte das Gerücht daß
die marokkaniſchen Rebellen Fez erobert und den
Generalreſidenten Liguthey und den Geſandten Reg
nault ſowie die anderen Mitglieder der Miſſion er
mordet hätten Dieſes Gerücht iſt mit Vorbehalt wieder
gegeben und klingt zum mindeſten ſehr un wahrſcheinlich

Udſchda 29 Mai Geſtern wurde gegen das Lager von
Merada neuerdings ein Angriff ausgeführt Einzelheiten
über den Kampf fehlen noch

Vündnis gegen die Türkei
Rom 29 Mai Der Corriere Jtalia behauptet

aus guter Quelle zu wiſſen der Abſchluß einer endgültigen
Entente zwiſchen Bulgarien Serbien Griechen
land und Montenegro gegen einen evtl Angriff
ſeitens der Türkei ſei eine vollendete Tatſache

Die neue Kongogrenze
S Paris 28 Mai Wie der Temps aus Bern meldet

wird ſich die deutſch franzöſiſche Kommiſſion zur Regulierung
der neuen Grenze zwiſchen Kamerun und franzöfiſch Kongo
am 15 Juni vereinigen Die Verſchiebung bis zum 15 Juni
erfolgt weil das erforderliche Kartenmaterial nicht früher
fertiggeſtellt werden kann

Runst und Wissenschaft
Hochſdulnuchrichten

Prof Dr Kraepelin der bekannte Pſychiater der Uni
verſität München iſt aus dem Obermedizinalausſchuß ausgetreten
Als Urſache dieſes Schrittes bezeichnet er die ablehnende Haltung
die die bayeriſche Regierung gegenüber dem Projekt der Errich
tung einer Trinkerheilſtätte in Oberbayern eingenommen hat
Den Privatdozenten an der deutſchen Univerſität in Prag Dr
Ferdinand Schenk Geburtshilfe und Gynäkologie Dr med
Edmund Hoke innere Medizin und Dr Richard Hans Kahn
Phyſiologie wurde der Titel eines a o Prof verliehen

Der ord Prof für Baukunde und Maſchinenunterſuchungen an
der Kgl ſächſ Bergakademie zu Freiburg Oberkunſtmeiſter P
Roch erhielt den Titel und Rang als Oberbergrat Dem a o
Prof Aſſiſtenzarzt an der chirurgiſchen Klinik der Univerſität
Jena Dr med Wilhelm Röpke ich die erbetene Entlaſſung
aus ſeiner akademiſchen Stellung erteilt worden Prof Röpke
folgte einem Rufe als Oberarzt der chirurgiſchen Abteilung des
ſtädtiſchen Krankenhauſes in Barmen Dem Regierungsaſſeſſor
Dr jur Otto Koellreutter wurde die venia legendi für
Staats und Verwaltungsrecht an der Univerſität Freiburg i Br
erteilt Dr Friedrich Wener Prof der Phyſik an der eid
genöſſiſchen Techniſchen Hochſchule in Zürich deren Lehrkörper er
u angehörte iſt wie aus Zürich gemeldet wird dort ge

orben
Privatdozent Dr Friedrich Lent in Straßburg iſt als a o

Profeſſor in die juriſtiſche Fakultät der Univerſität Jena berufen

ſchichte in Bonn beging ſein goldenes Doktorjubiläum Seit
einem Jahr lebt er im Ruheſtagnde Dr Friedrich Wener
Profeſſor der Phyſik an der eidgenöſſiſchen Techniſchen Hochſchule

r deren Lehrkörper er ſeit 1875 angehörte iſt dort ge
orben

Schillers Totenſchädel und die Goethegeſellſchaft

Aus Weimar wird dem Berl Tgbl geſchrieben Den zahl
reichen Teilnehmern der diesjährigen Tagung der Goethegeſell
ſchaft iſt eine freudige Ueberraſchung beſchieden worden ſie
ſind mit den Erörterungen über Frorieps Schillerſchädel verſchont
geblieben Froriep war zwar anweſend aber mit keinem
Sterbenswörtchen wurde das unerquickliche Thema berührt man
hatte ſich hinter den Kuliſſen auf dieſe durchaus vernünftige
Schweigſamkeit feſtgelegt

Eine Geſchmackloſigkeit ohne Beiſpiel wäre begangen wordenwenn man wie vor der Tagung angeblich benbſtchrigt den

Schädel wie kürzlich Shakeſpeares Toten maske wogegen
natürlich nichts einzuwenden war vorgezeigt hätte Wie man
ſpäter erfuhr hat Profeſſor v Froriep noch vor der Generalver
ſammlung am 25 d M in einer geſchloſſenen Verſammlung zu
der Mitglieder des Cemeindevorſtandes des Gemeinderats und
der Goethegeſellſchaft geladen waren in einem ausführlichen
Vortrag den Fund ſowie alle Begleitumſtände und künftigen Ver
haltungsmaßregeln erörtert Man kam ſchließlich dahin überein
bis zum Erſcheinen des die Materie eingehend behandelnden
Frorierpſchen Werkes keinerlei Stellung zu nehmen Auch bezüg
lich der Wiederherſtellung des koſtſpieligen alten Grabdenkmals

CÜ J

worden Geheimrat Moriz Ritter Profeſſor für neuere Ge

Aber dem Käaſſengewölbte wurden keine Beſchlüſſe gefaßt und di
ellſchaft mit einer Erörterung der

die Geſellſchaft ſollte bekanntlich den größten Teil der n
unbeträchtlichen Wiederherſtellungskoſten bewilligen bezw tragen

unbehelligt gelaſſen
Damit iſt glücklicherweiſe die Erörterung über den Ort der

künftigen Beiſetzung des vielerörterten Schädels vorläufig gegen
ſtandslos geworden Ueberhaupt iſt die Wiederherſtellung des
ehemaligen Barockbaues wieder in Frage geſtellt und es iſt nicht
ausgeſchloſſen daß Schillers erſte Grabſtätte ſich
wieder in derſelben Verfaſſung präſentiert wie ſie den Be
ſuchern ſeit vielen Jahrzehnten bekannt iſt Die Löſung dieſes
Teils der Weimarer Schillerfrage dürfte lediglich vom Koſten
ſtandpunkt aus gelöſt werden

RobertKochGedenkfeier in Tokio Für den verſtorbenen
berühmten Bakteriologen Profeſſor Robert Roch fand in
Tokio eine Gedenkfeier nach dem SchintoRitus ſtatt Bei
der Feier die in dem von Profeſſor Kitaſato Robert Koch u
Ehren geſtifteten Tempel abgehalten wurde waren die
Witwe Robert Kochs der deutſche Botſchafter ſowie viele
Gelehrte und Verwaltungsbeamte anweſend

Deutſcher Freiſtudententag in Weimar Jn Weimar ſind
die Vertreter der Freien Studentenſchaft an den deutſchen Hoch
ſchulen zum 12 Deutſchen Freiſtudententag zufammengekommen
mit dem eine von Dr Corwegh und Krambach geſchmackvoll zu
ſammengeſtellte Au aſtellung freiſtudentiſcher künſtleriſcher
Erzeugniſſe verbunden iſt Die Verhandlungen die ſich über
vier Tage erſtrecken ſollen Klarheit darüber bringen in welcher
Richtung ſich die freiſtudentiſche Bewegung in Zukunft bewegen
wird Wie auf der Tagung mitgeteilt wurde wird die deutſche
Freie Studentenſchaft im Juli gemeinſchaftlich mit dem Anglo
German Studies Comitee eine Studienreiſe engliſcher
Studenten durch Deutſchland organiſieren die ihren
Weg über Kiel Berlin Jena Weimar München nehmen wird

t

Anfälle in den Bergen
München 29 Mai

Auf dem Jochberg ſtürzte geſtern der 19jährige De
peſchenbote Albert Hamme rer aus München und der
36jährige Schreinergehilfe Emil Stigner ab Hammerer
war ſofort tot Stigner kam mit leichteren Verletzungen da
davon Die Bergung der Leiche geſtaltete ſich ſehr ſchwierig

Jnnsbruck 29 Mai
Bei der Beſteigung der Hammerſpitze iſt der Lübecker

Touriſt Johann Jennamann abgeſtürzt und tödlich ver
unglückt Seine Leiche wurde bereits geborgen und nach
Steinach überführt5 ſuy Wien 29 Mai

Wie aus Graz gemeldet wird iſt geſtern eine junge
Wienerin beim Blumenſuchen abgeſtürzt und ſo ſchwer ver
letzt worden daß ſie ſtarb Der Abſturz erfolgte auf dem
Schneeberg den ſie um Blumen zu ſuchen mit ungenagelten

Schuhen beſtiegen hatte a

Wetterwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Mittwoch 29 Mai 8 Uhr morg
Das flache Tief welches geſtern am Eingange zum

Skagerak lag hat ſich etwas ſüdoſtwärts fortgepflanzt Jm
Dienſtbezirk wo bei zeitweiſe friſchen weſtlichen bis nordweſt
lichen Winden das wolkige und kühle Wetter fortdauert
haben daher geſtern im Norden des Bezirks leichte Regen
fälle ſtattgefunden die ſich nachts an den meiſten Orten
wiederholt haben Da ſich das Tief weiter ſüdoſtwärts ent
fernen dürfte ſo haben wir bei wechſelnder Bewölkung etwas
wärmeres Wetter und nur ſtrichweiſe leichte Regenſchauer
zu erwarten

Meteorologiſche Station

28 Mai 23 MaiUhr abends 7 Uhr morgens

er
er 66 J 9 9ſel Feuchtigkoeit 84 9 5h enchti ken W N

Maximum der Temperatur am 23 Mai 17 0Mitimum in der a t vom 38 Mat zum 35 Mai 9,14 O
Niederſchläge am 29 Mai 7 Uhr morgens 0,7 m

FloraBad Waſſerwärme am 29 Mat 165

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht HandelEugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten

Karl Meitner r Vermiſchtes uſw MartinFeuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Hartsteins letzte 3 TageHarte tn letater grosser Schlager

Heinrlch amüsiert sich
Hartsteins letzte Glanszrolle

Hartstein nur noch bis inkl Freitag
Hierzu die iliustren Varlieté Ssterno

Die welt berühmte Moreaschani Erna Koschelund ihr Sfoux Indinaner j als Theater Agentin
I belle Leblane Marg Gilton Tilly Abott Riograph

Anfang 10 Tageskasse 10 u 6 Uhbr

S

Passage Theater
Liohtspiolhaus

Halle a S Leipzigerstr 8S8Ab Mittwoch den 29 Mai 1912
Programm Meohssl

enthaltend
Die sensationellsten hochakKtuellsten und inter

essantesten Vorführnungen
der Gegenwart darunter das tesselnde Lebensbild

Die Macht der Erinnerung
und das wunderbare Drama

Schicksals Gewalten
In der Hauptrolle Frl Napierkowska berühmt durch

ihre mimische Kunst
Beginn der Vorttührungen während dieser Woche um

J
L

T

4 Uhr nachmittags Die Direktion
12 J IJ I

II BESJE REblblOköE MUS

kAPEbbE IER b
die internationale Stabskapelle der Hefls arme ausLondon wird um

Freitag den 51 Mai
nachm 5 Uhr

ümm WIXNTERGARTEM
ein 5entliches Konzert veranstalten

Aus dem Programm
Gedanken grosser Meister Beethoven Mozart Meyerbeer
Mendelsohn Deutsche Weisen Althebräische Melodien
Mirjams Lobgesang 24 Psalm Will kommen des Sabbathes Das
Fest der Lichter Trommelsolo Die Schlacht Holleluja Chor

aus Händels Messias
Vorverkauf in der Hofmusikalienhandlung

l

Karten sind im
H Mothan Gr Ulrichstr 38 und bei den Offizieren der Heilsarmese
Neue Promenade 10 erbultlieh

Kunsfaussfellun
veranstaltet vom

Künstlerbund Bavario
München

frühjahrsturnus 1912

Kollektionen von Professor Max Gaisser Professor
Franz Grässel Professor Hermann Gröber Professor
Adam Kunz Akademleprofessor Carl von Marr Professor
Charles Palmié Professor Carl Langhorst Professor

53 Rudolf Schramm Zittau Marinemaler Albert Wenk
L Putz C A Korthaus Eduard Louyot u a

In en oberen Thahasölen hier
von Donnerstag den 30 Mati

bis 6 Juni inkl
geöffnet täglich auch Sonntags von 10 Uhr vormittags

bis 7 Uhr abends ohne Unterbrechung
Eintritt 1 Mk inkl Katalog Dauerkarte nicht übertragbar
1,50 MK Familiendauerkarte 3 Mk Vereine u Schulen

nach Uebereinkunft Schülerdauerkarte 50 Pfg

e ä7ä e rne a T I a Vi IdstättSeelisberg Hotel Pens Bellevue
Hauptdau neu mod Komtort Prachtvolle Lage Schattige Terrassen
dinzigartlge Fernsieht Pensionspr Juli u Aug Fr 12 Mai Juni
Sept Fr 10 Prospekte Verwandte Hotel Peps Hoheneel
Engelberg 1019 m Pens Fr 6 10 bezw Fr 9

777

qää an

Altberuhrtes Solbad in anmu SZees7 schützter Lage im Norden von Halle S
Sol Moor u Kohlensäurebsder Solquelle
mit kräftiger Radioaktivitäat Kurpark
in Verbindung mit d romantisoh gelegenen Zoologlsechen Garten auf dem Reli

berge In nächeter Nahe h Burgruine Giebichenstein m altem Par
Klaus u berge Nachtigalleninsel u Bergschenke Wohnungen im Kur
hause u in den Vlllen des Bades Aerztliche Behandl ubernehmen alle
medlizinischen Professoren und Aerzte Halles Medizin tung des Bades
Geh Rat Dr Mekus Jodbaltiges Badesalz zu Badekuren sowie Salzbrunnen mit
n ohne Kohlensäure zu en auch nach anuggerhalb Tal Halle 8 Nr 344

Beste G hSee ba JStunden von Berlin9 Stunden von Leipzſg
12 Stunden von Breslau

T I 4 mässig Eisenbahnstat

r Prospekte Kosten treih nur die Bach
In Halle a S dureh Otto Westphal Ankerstr 15u Zillmann Lorenz im uptbabnbot

Braunlage Oherharz
600 m K d M 2 Min vom Walde Pension Neitseh Lauter

böbveorgerſtraßo 22a Komf Nachkuren Penſ v 6 Mk

Stuttgarter

bebensversicherungsbank 3

Alte Stuttgarter
Gegründet 18514

Versſcherungsstand Milliarde und 19 Million MSenat a Versiehert erzlelte Uebersch 204 Million M

Ueberschuss in 1911 12 6 Million N
Ausküntte erteilen Oberinspektor H Beckor Kohl

schütterstr 9 II Otto Korth Gen Ag Leipzigerstr 36
Die Bank wird vertragsgemäss von der Landwürt

sobattskammer tür die Provinz Sachsen ihren Mit
gliedern zur Versicherungsnahmse emptohlen

d 2Regelmassige Passagierbetorderung zwischen

Stettin u St Petersburg Gevad
J Abfahrt 2 mal wöchentlich Mittwoch und Sonnabend mittag

vermittels der neuen mit allem Komfort elegant Salons geräu
J migen Kabinen Bad usw u drahtloser Telegraphie eingeJrichteten Schnelldampfer Prinz Eitel Fr ch und

Prinzessin Sophie Charlotte sowie der bekannten und
beliebten A I Dampfer Oberbürgermeister Haken Wolga
Rhein und Vineta Ausführliche Prospekte durch die

Sommerfr i Th Wald
bei Oberhof Hochwald

Neue Dam agnie in Stettin
DNetha m herrl Gebirgstälern

c

Ruhige Lage Bahnverb Proſp
v Verſchönerungéverein
Freyburg Auſtrut

Beliebter Ausflugsort v Wald
u Rebengelände umgeb Sommer
friſch in geſchützter Lage Woh
nung von 1 Mk an Führer frei
vom Fremdenverkehrsvorein

Sanatorium
Dr Preiss San Rat
seit 25 Jahren für nervöse Leiden
i bal Elfersbure 2 Idär alte

Donunerstag 30 Mai
von nachm 4i bis abends

10 Uhr
Konvert vom

Stadttheater Orchester
J Kapellmeiſter Alfred Elsmann
Eintrittspreis Erw 50

Kinder 30 von abds 7 Uhr
ab pr Perſ 35 inkl Billettſt

Sonuabend 1 Juni
abends 8 Uhr

Konzert vom
Stadttheater Orchester
J Kapellmeiſter Alfred KClsmann
Volkstümliche Eintritts

vreiſe pro Perſon 20 Pfg
einſchl Billettſteuer

Vorverkauf in den Hof
Muſikalien Handlungen von
J Hothan und Koeh 1346

Am
Blumenkorſo Tag 2 Juni

nachmittags und abends
Fest Konzerte

in grosser Ruswahl mit eventl Abends 10 Uhr
Vergütung bei späterem Kaut Monstre Feuerwerk

desgl

Harmoniums jz mit und ohne Pedal 2 Hohlgenette Seltzthinder

R ft Piano1 e7 Fabrik
nerstag
Grosses
Sohlach

S u tofost SJ Bernhard Borgls Domplatz 10
Fernſpr 1838 Tägl friſch Ge

hackt Bratwurſt u friſche Wurſt

4 l 9h i

a
e

S u S J
Optische Waren

preiswert und gut

Doppelfocus Gläse

für Nähe u Ferne
zu Origiualpreiſen

empfiehlt

Stimmungen
eut Wunsch im Abonnement

Reparaturen

von Pianos Flügeln
HarmoniumsOtto b 8 Kann ſt aller Systeme prompt und

sachgemäss

In Gr Ulrichſtr u J 2Einige guterhalt gebrauchten C Rich Kitte

Schreibmaſchinen Wianofortetabrik
Alberiö cent akeusſtr 819 e

Die be
ſten Speiſelartoffeln a Zentner
Mk 20 und Mk 40 kauft man
nur Ludwig Wuchererſtr 45

20 6 Pauly 30
Kohlen Grosses handl ung

Halle Thüringerstr 16
brhett brudehon baoho

Anthracit Steinkohlen Steinkohlenbriketts
Presssteine und Zentralheizungskok

Vernsprocher Mr 650

Wasohgetässe
dauerhaft u billig größte Ausw
Böttcherel Schülershof l dicht am
Markt 5 Rabatt Gegr 1873

J

Direktion Gustav Poller
Unr noch W Senſakionsgbende

Mit glänzender Ausſtattung au Dekorationen u Koftümen
Der Graf von Monte Ghristo

Romantiſches Schauſpiel in 5 Bildern nach dem weltbe nRoman von Alexander Dumas von ſten tbmten

werbe

X eunett
Borrichtung zum Aufbewahren und überſichtlichen An

von Nähutenſilien und Handwerkszeugen für das Schneider
Geſ geſch Nr 509389 für Ausland angemeldet ge

eignetſten für Möbel und Nähmaſchinen Fabrik
käuflich oder in Lizenz zu vergeben

Friedrich Knothe Halle a Freiimfelderſtr 68

ordnen

AmS 7 geSchutzrecht ver

Bergschenke
Halle Cröllwitz

Morgen Donnerstag 30 Mai
nachm 7 Uhr

d Kapelle des Füſ Regts General
feld marſchall Graf Blumenthal

Magdeb Nr 36
Eintritt 35 Pf inkl Steuer blaue
und rote Karten haben Gültigkeit
Familienkarten 10 Stck 00 Mk

Die Konzerte finden ſtatt am
Dienstag abds 8 Uhr Donnerstag
nachm 4 Uhr und Sonntag früh
6 Uhr

ſowie alle anderen Haar
S arbeiten finden Sie gut
z und preiswert bei
n Fritz Mischke Coiffeur

An der Univerfität 1
Ecke Schulſtr

Mitgl d Sp V Tel 3146

euren
r kothe 77272

en
abletten

e
Hervorragend bei vorzoitiger

Nervenschwächoe
halle Löwen Apoth am Markt
Lelpzig Engel Apotheke

as
Kocher

Größte Leiſtung
Unverwüſtlich

Max Schöllner
13 Sviegelſtr 13

Versuchen Sie

Aug Weddy s
Firmafedern

Leipzigerstr 22 S

S Seit Jahren S
zahlehöchſtePreiſef getr Damenn

errenkleider
gauze Nachlaſſe

Schuhwork Altertümor Gold u
Silberſach Muſikwerke Pianinos

rrag Nähmaſchinen Möbel
ſche Betten Lfandſcheine auch

nete Waren aller Art Pr Poſtkarte
beſtellt kommeſofort auch außerh

Renner
v Schülershof Nr 1 De

Schlafe
igkeit die Kranle Nervöſe erzIeidendeſo oft herunterbringt Mat
tigkeit Appetitmangal Stuhl u
Urin beſſern ſich ſchnell wenn man
regelmäßigAltbuchhorſterMark
ſprudel Starkquelle trinkt Schon
nach kurzem Gebrauch dieſes aus

et Heilwaſſers werden
Männer u Frauen ſeine wohl
tätige Wirkung empfinden der
Körpor kommt zu Kräften u die alte
Spannkraft u Lebensfreude kehrt
zurück Von zahlr Profeſſoren
u Aerzten glänzend begutachtet
Zegie ba i ſämtl A W u
r ngros oeferGeiſtſtr 59 g s 60

Jch teilo Jhnen ergebenſt mit
daßJhreHerbaSeife meiner
Mutter die an einertrockenen

chuppen
flechte litt vorzügl Dienſte

geleiſtet u dieſelbe nach kurzer Zeit
von dem läſtigen Uebel befreite

Obermeher s Medizinal Herba
Seife à Stck 50 Pf 30 ſtärkeres
Präp Mk 1 zu haben in allen
Apotheken Drog Parfüm

Kutſchgeſchirre
in großer Auswahl billiPreiſe da keine Lavenmi e
Habe auch ſtets gebrauchte

e zVoster SattlermeiſtMittelwache I7 Tel 5815

Unschön lst Korpulenz
Fettleibigkeſt

en
M

elstelnerkuttettungstee

2 und Mk 50
Fottzehrende alkalienreiKräutor Pflanzen und S
bringen beſten Stoffwechſel
ſichere Körperabnahme undH geben ſchlanke und grazidſe
Figur Teile 10,0 Enzion
tucus vesieul asa fötida
Oase Sagr Sal es rol Cortex

aalic Baldrian Kamillen Aloe
Kümmeol Zu haben in den Apo
theken Adler Mohren Löwoen
Engel Apotheke

kson Se täolinh Honig

wenu Sie Jhre Geſundheit er
alton wollen Garant rein
lütenhonig hervorragende

ſchöne Qualität Pfd 80 Pfg
bei 5 Pfd 75 PVfg empfiehlt
an o Beeiteſtr 1/2 Markt

5 e platz im Turm
Leipzigerſtr 61/62

4 2 ne
Offeriere 150 Zentner handper

leſene gute SFutterkartoffeln
billig und ſehr ſchöne

Speiſekartoffeln
ab Speicher am Güterbahnhof
für Händler allerbilligſt

Bd H Besohnidt
Halle a Magdeburgerſtraße 6 II

junge Dame
wird zur Erlernung geſollſchaftl
Umgangsformen des Klavier
ſpiels u anderer häusl Pflichten
eine energiſche

Penſton
in Halle od Umgeg ſofort ge
ſucht Preisoff unter V 6518
an die Exped d Ztg

len
Die Volksküchen

beſinden ſich
l Vruuoswarte Nr 31
I Rathanusſtraſte Nr 16

Speiſen werden verabreicht von
11 1 Uhr täglich

1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 13 Pfg

Marken zu ganzen und halben
Portionen welche an beliebiger

agen in beiden Küchen verwondet
worden können ſind zu haben bei
Herrn Kaufmann lillle Seite
und bei Herrn Kaufmann budwlg

Barth r 60 Nähedes Leipziger Turmes

Kinclerschürzen
in allen Grössen

besonders preiswert
Halleshe Wächetadnn

42 boiststr 42
PFrühbere Verkautstelle der

Wäscteladriß Menckhoft 60
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